
Protokoll

Stufe, Anlass: Elternrat 2. Sitzung im Schuljahr 2022/23
Datum, Zeit: 16.11.2022, 19.00 – 20.45
Teilnehmer ER Mitglieder
Protokollführung Sylvia Gonzalez und Thomas Meyer

Traktandum Wer Datum
1 Begrüssung und Protokoll der letzten Sitzung

Besten Dank an Franziska für das Verfassen des Protokolls.

Ergänzungen:
- Im Team für das Waidhaldefest sind nebst Lukas

Unteregger auch Alice Jäckel und Oliver
Aeschlimann.

- Alice Jäckel kann berufsbedingt das Pausen-Café am
Besuchsmorgen vom 17.11.2022 nicht koordinieren.
Es konnten neue Helfer-innen gefunden werden.

2 Informationen aus der Schule

Standortbestimmungstag Okt. 2022:
- Vorstellung der Ergebnisse der Umfrage zur

Tagesschule vom Mai durch Kreisschulbehörde
- Abstimmungsergebnisse zu Tagesschule

Infos zu: «Was ist seither klar – was noch offen?»
- Schulprogramm 2023 bis Ende Schuljahr 2023/24

(anstelle bisher Kalenderjahr) erarbeitet. Stichworte
dazu sind:
- Betreuung und Schule arbeiten gut zusammen
- Begabtenförderung
- Prävention
- IT

- Ausblick: nächster Standortbestimmungstag ca. im
Mai/Juni 2024 für Schuljahr 2024/25
Einbezug des ER-Vorstandes wieder vorsehen.

Entwicklungen zur Tagesschule Waidhalde:
- Schülerbefragung zu Mittagsbetreuung vorbereitet.
- Umfrage auf die Mitglieder des Elternrats (nicht

jedoch alle Eltern) ausdehnen



Vorgehen: Umfrage an Elternratssitzung vom
15.11.2022 ankündigen / Versand der Umfrage vor
der ER-Sitzung im März, damit an dieser ein Dialog
über die Rückmeldungen geführt werden kann.
Form der Umfrage mit Philippe Braun klären (ev.
Nutzung Webseite ER).

- Generell gilt für diese Entwicklung, dass eine phasen-
und adressatengerechte Kommunikation als wichtig
beurteilt wird.

Weihnachtssingen 23.12.2022
- Das Weihnachtssingen findet am Vormittag im Freien

beim Schulhaus statt.
- Es wird der Wunsch geäussert, das Singen an einem

späten Nachmittag/Abend durchzuführen damit auch
Eltern, welche vormittags arbeiten teilnehmen können.

- Frau Bürgi Adebayo teilt der Arbeitsgruppe
Weihnachtssingen dieses Anliegen zur Prüfung mit.

Diverses
- Im Musikunterricht wurden Glasperlen verschenkt.

«Belohnungen» solcher Art steht der Elternrat kritisch
gegenüber. Ursula Kluwick kontaktiert den
Musiklehrer direkt. Der Musikunterricht wird durch das
MKZ und nicht die Schule Waidhalde geführt.

- Im Rahmen der Prävention «Sexualität – mein Körper
gehört mir» absolvieren die Schüler-innen bis zur 5.
Klasse einen Parcour der Fachstelle Limita.

- Skitag Oberstufe findet im Februar 2023 statt.

Bürgi Adebayo

3 Informationen aus dem Hort

Essen
- Informationen zum Essenskonzept und dessen

Umsetzung.
- Es werden die Ernährungsrichtlinien - Stadt Zürich

(stadt-zuerich.ch) befolgt.
- Das Essen wird von Menu & More geliefert.

Herr Meister, der Koch betreibt eine
Regenerationsküche für die Horte im Schulhaus

- Die Satelitenhorte bestellen ihre Menus direkt, Herr
Meister hat Kenntnis von den Bestellungen.

- Andri zeigt Bilder von Salat-/Rohkostbuffet, welches
mittlerweilen von den Schülern gut angenommen wird.

- Um Foodwaste zu vermeiden werden Lebensmittel
von Mo/Di am Mi integriert.

- Dessert wurden im Vergleich zu früheren Jahren stark
eingeschränkt.

- Ein Kind wird motiviert, aber nicht gezwungen, zu
essen

- Präsenzkontrolle: Die Kinder melden sich bevor sie
essen gehen an. Fehlende Kinder werden nach ca.
20’ bspw. auf dem Pausenplatz zum Essen
aufgefordert.



- Die Essensausgabe erfolgt durch die Hortmitarbeiter-
innen. Die erste Portion ist so, dass Reste vermieden
werden. Schüler der Sekundarschule helfen bei der
Essensausgabe.

- Als Getränk wird Wasser bereitgestellt.
- Es gibt keine Sitzordnungen. Gespräche sind, solange

nicht zu laut, erwünscht
- Ansprechpersonen bei Fragen sind die jeweiligen

Hortleiter-innen. Eltern sind eigeladen sich vor Ort zu
erkundigen.

Spontane Betreuung über «mein Konto» möglich.
Es ist als Ausnahme gedacht. Bitte bei wiederkehrenden
Hortbesuchen bitte entsprechend anmelden.

Bitte beachten, dass der 23. Dezember Nachmittag speziell in
«Mein Konto»

Frühstückshort findet in der Regel am selben Ort statt.
Ausnahmen können Q-Tage sein. Die Kommunikation erfolgt
über die Hortleitung und hat in der Vergangenheit teilweise zu
Verwirrung geführt. Andri nimmt Anliegen entgegen.

Heimgartner

4 Informationen vom Vorstand

Klassenlisten
- Die Bereitstellung von Telefonnummern der weiteren

Eltern innerhalb einer Klasse entspricht einem
Bedürfnis (z.B. Eltern für Abmachungen der Kinder
anzurufen oder über den Verbleib nachzufragen). Die
rechtliche Grundlage der Nutzung der Daten von
Eltern (Mail/Telefonnummern) durch den Elternrat ist
aktuell unklar. Infolge ist auf die Weiterleitung der
Klassenlisten durch die Vertreter im ER an die
jeweiligen Eltern ist im laufenden SJ zu verzichten.

- Die Klassenlehrpersonen haben teilweise Listen
(Telefonalarme) versendet. Diese decken das oben
erwähnte Bedürfnis der Eltern ab. Der ER-Vorstand
bittet, dass alle Klassenlehrpersonen, auch im 2ten
bzw. 3ten Jahr, solche Listen im SJ 2022/23 möglichst
rasch verteilen und dass die Datennutzung durch den
ER für das SJ 2023/34 eindeutig geregelt wird. Frau
Bürgi Adebayo nimmt das Anliegen entgegen.

- Die Klassenvertretung ER versendet Mails mit
«sichtbaren» Mailadressen der Eltern im Empfänger
(keine bcc-Mailadressen).

Pausen-Café am Besuchsmorgen
- Einige Helfer-innen und Kuchenbäcker-innen haben

sich gemeldet und ermöglichen eine Renaissance des
Pausen-Café in der grossen Pause im 2. Stock. Bitte
kommt vorbei und profitiert vom Austausch unter
Eltern oder einem Gespräch mit Lehrpersonen.

Bürgi Adebayo



- Im ersten Stock liegen zahlreiche Fundgegenstände
letztmalig zur Abholung bereit.

Organisation:
- Startzeit für die 3./4. Sitzung wird auf 19.00 gelegt.

Diese Sitzungen werden im Hort 2/5 (Erdgeschoss
Schulhaus) stattfinden

Licht Pausenplatz:
- Bezüglich Ausleuchtung des Pausenplatzes an den

frühen Morgen und am Abend ist es zu einem
Missverständnis gekommen.
Abends bis ca. 18.15 (nach Heimweg der Hortkinder)
werden die Lichter in den Räumlichkeiten des EG
durch einen Mitarbeiter ein-/ausgeschaltet und so der
Pausenplatz besser ausgeleuchtet.
Die Schule prüft, ob ein solches Vorgehen auch am
frühen Morgen für die Kinder des Frühstückhortes
möglich ist.
Weitere Optimierungen der Beleuchtung werden mit
den zuständigen Ansprechpersonen geklärt.

Informationen der Stadt Zürich zur Schule und
Veranstaltungen in verschiedenen Sprachen
Informationen und Veranstaltungen in verschiedenen
Sprachen - Stadt Zürich (stadt-zuerich.ch)

Bestrafung & Belohnung
Fragen und Rückmeldungen von Ana Anklin übermittelt.
Ich melde mich zu einem Thema aus der Unterstufe. Ich kann
mir aber vorstellen, dass es alle Stufen betreffen könnte.
In den letzten Monaten wurde mir folgender Punkt öfters
mitgeteilt, welcher unter den Eltern sowie den SchülerInnen
zu Besorgnis führt.
Das Thema ist „Bestrafung und Belohnung an der Schule“.
- Allgemeine Frage; gibt es ein einheitliches Bestrafungs-

und Belohnungskonzept, welches die Schule verfolgt?
Beispiele von den Eltern und Schülern:
- störende“ SchülerInnen werden kurzzeitig in andere

Klassen untergebracht (höhere oder tiefere Klassen). Dies
wird von den Kindern oft als Demütigung oder als
angsteinflössend erlebt.

- Ausserdem wird im MGA Unterricht mit
Belohnungspunkten gearbeitet. Bei guter Leistung werden
Punkte gesammelt. Bei schlechtem Benehmen eines
Schülers wird der ganzen Gruppe der Punkt abgezogen
und somit die ganze Gruppe bestraft. Dieser Wettbewerb
wird von vielen Schülern als belastend und frustrierend
rückgemeldet.

Frau Bürgi Adebayo antwortet dazu, dass
Belohnung/Bestrafung nicht der pädagogische Ansatz der
Schule sei, es würde vielmehr die Deeskalation und der
Aufschub verfolgt. Insgesamt sei diese Orientierung auch ein

Bürgi Adebayo



Prozess für alle Beteiligten.
Eine Versetzung eines Schülers in eine andere Klasse könne
vorkommen, wenn der Unterricht sonst nicht mehr möglich
wäre. Die Versetzung erfolge in der Regel für 1 Stunde,
maximal bis zur Mittagspause damit das Kind zur Ruhe
finden könne. Dabei erhält das Kind die Aufgabe die Situation
zu reflektieren. Bei längeren oder wiederkehrenden
Versetzungen würden die Eltern durch die Klassenlehrperson
verständigt. Das Vorgehen ist unter der Bezeichnung
«Lerninsel» bekannt. Die Klassenlehrpersonen seien sowohl
für die betroffenen Kinder/Jugendlichen wie auch für die
Eltern Ansprechpersonen.

Bei einem Teil der Klassenvertreter-innen besteht der
Eindruck, dass Versetzungen keine Ausnahme seien und
öfters vorkommen. Werden beispielsweise Kinder der
1. Klasse in eine Klasse mit älteren Kindern versetzt, würden
sie dort niemanden kennen und in der Aufarbeitung der
Situation auch nicht begleitet. Der Kontakt zu den
Klassenlehrpersonen wird situativ gesucht.

Weiter wird angeregt, dass die Schule das Konzept in einem
Newsletter allen Eltern erklärt.

Teilw. ER-
Mitglieder

Bürgi Adebayo

5 Informationen von den Arbeitsgruppen

T-Shirt
- Designs liegen vor. Die Auswahl der finalen Variante

erfolgt durch die Schüler-innen. Das Vorgehen sollte
innerhalb der Schule (z.B. Einbezug des Schülerrates)
definiert werden.

- Die aktuelle Offerte für eine ökologisch vertretbare
Produktion liegt vor und sieht für einen Stückpreis von
grob CHF 20 – 35 (abhängig der Stückzahl) vor. Um
die Anzahl T-Shirts und somit den Stückpreis zu
reduzieren, besteht auch die Idee, dass T-Shirts auch
von weiteren Personen (Eltern, ältere Geschwister,
usw.) gekauft werden können.

- Das Projektteam sieht für die Finanzierung ein
Fundraising vor. Die konkrete Umsetzung ist noch in
Klärung.

- Die Frage «Ob eine Produktion mittels Siebdrucks im
Rahmen eines Schülerprojektes sinnvoller sei?»
würde vorgängig durch das Projekt geklärt und
verworfen.

6 Kommunikation

Newsletter
Ausgabe No. 1.:
Redaktionsschluss  25.11.2022
Versand 1.12.2022

Caroline
Petitjean



7 Rückmeldungen und Diverses

- Frage nach Stand der Gewaltprävention in OST.
Ein Konzept, welches auch die Gewaltprävention
umfasst, wird in Kürze genehmigt. Herr Schäfli, der
Schulpolizist, besucht die Klassen und spricht
altersgerecht Themen an. Auch Frau Ansorg besucht
die Klassen regelmässig.

- Schwimmunterricht.
Der Hin-/Rückweg zu den Bädern ist eine
eindrückliche Herausforderung. Wenn die grosse
Pause dem Hinweg dient, sollte die Pausen-
verpflegung möglichst zuvor in der kurzen Pause
erfolgen, um den Energiebedarf sicherzustellen.

8 Informationen für die jeweiligen Stufen
(keine vollständige Protokollierung, nur ergänzende Hinweise
je Stufe)

KiGa:
- Baustelle Wibichstrasse 91:

Der Schulpolizist informiert über allfällige
Auswirkungen auf Schulwege und den Weg zwischen
KiGa Waidfussweg und Mittagshort.

UST:

MST:
- Kinder-Uni:

Franziska Hofer informiert, dass der Kinder-Uni-Anlass
voraussichtlich für alle MST-Klassen am 17.01.23 oder
19.01.23 nachmittags stattfinden wird. Die Zuteilung des
Hörsaals ist noch pendent. Begleitung zusätzlich zu
Lehrpersonen durch Hortmitarbeiter-innen und Elternräte
angedacht.
Für zukünftige Aktivitäten nebst den Uni/ETH-Angeboten
auch solche von FHS prüfen.

- Fussball-WM
Das Spiel Kamerun - Schweiz wird in 3 Klassenzimmern
gezeigt. Für Schüler-innen ohne Interesse am Spiel wird
ein Alternativprogramm organisiert.

- Atelier (Mo-Nachmittag):
2 Stunden anstelle 1x Deutsch / 1x NMG (diese
Kompetenzen werden teilweise auch in den Atelierkursen
integriert).
Bisherige Erfahrungen sind gut, insbesondere auch
klassenübergreifend. Gegen Ende der laufenden Ateliers
wird eine erneute Ausschreibung für die Ateliers bis zum
Ende des Schuljahres erfolgen.
Was geschieht am Ende der Atelierzeit? Werden Werke



ausgestellt oder gibt es eine Darbietung des Chors? Frau
Tremp wird sich bei den Atelier-Verantwortlichen
erkundigen.

- Vorbereitung Aufnahmeprüfungen Gymnasium -
Aufsätze schreiben:
Die Aufnahmeprüfung für das Gymnasium umfasst einen
Aufsatz. Diese Lerninhalte werden im Regelunterricht
nicht vermittelt und sind unter anderem Inhalt des
Vorbereitungskurses.
Frau Tremp: Die Aufnahmeprüfung umfasst nebst dem
Aufsatz noch weitere Kompetenzen, welche nur schwer
im Regel-unterricht zu vermitteln sind. Diese Inhalte
werden im Vorbereitungskurs behandelt. Die Schule
verfügt über Ressourcen für die 2 Lektionen pro Woche
für die entsprechende Stoff-Vermittlung.
Lukas Sonderegger schlägt vor, einen früheren Beginn
des Vorbereitungskurses, z.B. 2. Semester 5. Klasse
analog den privaten Angeboten, zu prüfen.

Diebstahl:
Es kommt gemäss Rückmeldungen zu Diebstählen/
Entwendungen von Gegenständen wie abgeschlossenen
Trottinetts, Kleidung, Kopfhörern.
Frau Tremp empfiehlt dies der Lehrperson zu melden und
zu prüfen, ob das vermisste Objekt bei den Fundsachen
sei.

Ausflug auf ein Eisfeld:
Ein Ausflug einer MST-Klasse auf ein Eisfeld hat leider zu
mehreren Unfällen geführt. Diese wurden teilweise durch
gezielte Crashes durch Klassenkollegen verursacht.
Die ER-Vertreter bitte bei zukünftigen Anlässen solcher
Art mehr Begleitpersonen (bei Bedarf auch aus
Elternkreisen) zu organisieren

OST:
- 2 Klassen aktuell ohne ER-Vertretung:

Vertreter-innen können in solchen Situationen auch
während des Schuljahres zum ER dazukommen.

- Umgang mit Prüfungen. Ob eine Prüfung
ausgehändigt wird und so eine elterliche Einsicht
ermöglicht wird, ist nicht geregelt und liegt im
Ermessen der Lehrpersonen. Ein Teil der
Lehrpersonen hat schlechte Erfahrungen gemacht, da
Prüfungen wiederholt nicht termingerecht wieder
abgeben wurden.

Nächster Sitzungstermin

Elternrat Do 9.03.2023,  19.00 – ca. 20.45


